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NAHMOBILITÄT 

Mobilitätskonzept 
Stadtumbaugebiet 

en Kern des Stadtumbaugebietes Greifswalder 

Straße bildet eine zu DDR-Zeiten entstandene 

Großwohnsiedlung. Für diese sieht das Land Berlin eine 

städtebauliche Verdichtung vor, in deren Vorgriff ein 

Verkehrs- und Mobilitätskonzept erarbeitet wurde. Die-

ses Konzept schafft die verkehrlichen Grundlagen für 

ein urbanes, attraktives und nachhaltiges Quartier mit 

hoher Lebensqualität für die heutigen und zukünftigen 

Gebietsnutzenden. 

 

 

 

Stadtumbaugebiet Greifswalder Straße: Städtebauliche 
Planung (oben) und Knotenpunkt-Regellösung (unten) 

Verkehrs- und Mobilitätskon-
zept für das Stadtumbaugebiet 
Greifswalder Straße 
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Inhalt 

Die Planung soll den Umweltverbund stärken. Im 

Stadtumbaugebiet sollen alle Wege sicher und be-

quem zu Fuß und mit dem Fahrrad erledigt werden 

können. Hierzu wird ein dichtes Fuß- und Radver-

kehrsnetz etabliert. Ergänzend werden die Straßen-

räume mehrheitlich als verkehrsberuhigte Bereiche 

ausgebildet. Das Kfz-Parken erfolgt gebündelt in 

Quartiersgaragen und auf privaten Anlagen der 

Wohnungsbaugenossenschaften. Für die Maßnah-

men wurde ein Umsetzungskonzept erarbeitet. 

Leistungsübersicht 

● Analyse der städtebaulichen Strukturen, Mobili-

tätskennzahlen und verkehrlichen Rahmenbe-

dingungen. 

● Bewertung und Defizitanalyse. 

● Definieren von Leitlinien und Zielen. 

● Integrierte Netzkonzeption für den Fuß-, Rad- 

und Kfz-Verkehr mit besonderem Bezug zur 

Nahmobilität. 

● Maßnahmenplanung: Barrierefreiheit, Querbar-

keit, fuß- und radverkehrsfreundliche Straßen-

raumgestaltung, alternative Mobilitätsangebote 

und -dienstleistungen, ruhender Kfz- und Rad-

verkehr, Standortauswahl und Empfehlungen 

zur Dimensionierung von Quartiersgaragen. 

● Umsetzungskonzept und Wirkungsprognose. 

● Öffentlichkeitsbeteiligung mit Workshops und In-

formationsveranstaltungen, Beteiligung von 

Wohnungsbaugesellschaften, Politik und Ver-

waltung. 
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